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12. Münsteraner Konflikttagung,  Stadtweinhaus zu M ünster, 17.11.2011
N9: „Stärker ohne Gewalt“: Workshop zum Umgang mit gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen

„Stärker ohne Gewalt“: 
Workshop zum Umgang mit 

gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen
Münster 17.11.2011
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Viele Experten erklären, dass 
Gewalttäter vor ihrer Tat selber Gewalt 
erlitten haben und diese Erniedrigung 
nicht verarbeiten konnten. 

Sie sagen: „Die Lust auf Gewalt ist oft 
der hilflose Versuch, eigene Ohn-Macht
und Gewalterfahrungen zu überwinden.“
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Kinder, Jugendliche aus „gewaltfreien Haushalten“
haben einen Risikofaktor von 0,6% gewalttätig zu 
werden.

Kinder, Jugendliche aus „gewalttätigen Haushalten“
haben einen Risikofaktor von über 51% gewalttätig zu 
werden.

Quelle: Münstersche Sicherheitsgespräche, 29.3.2011
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Körperstrafen von Erziehungsberechtigten sind 
statistisch leicht rückläufig, aber…

•54% der Unter-18-Jährigen wachsen mit leichten 
Körperstrafen auf,

•17% erlebten schwere bis schwerste psychische und 
physische Maßregelungen.

Quelle: Münstersche Sicherheitsgespräche, Hochschul e der Polizei Dr. Frevel, 29.3.2011
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Was ist Gewalt?

Wie erkenne ich Gewalt?

Was kann ich als Lehrkraft tun?

Praktische Tipps und Hilfestellungen
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Was ist Gewalt?
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Einträge in www.goggle.de:

Suchwörter:

„Definition von Gewalt“ –

Anzahl der Treffer: 2.550.000

„Gewaltdefinition“ –

Anzahl der Treffer: 390.000.000
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Gesetzliche Definition:
Im Sinne der §§ 113 I, 177 I Nr. 1, 240 I, 249 I, 253 I, 255 StGB 

Der sog. "klassische Gewaltbegriff" 

Danach war Gewalt dadurch gekennzeichnet, dass der Täter durch 
körperliche Kraftentfaltung einen Zwang ausübt, indem er auf den 
Körper eines anderen einwirkt, um geleisteten oder erwarteten 
Widerstand zu überwinden. 

vgl. RGSt 56, 87, 88
Problem: Nicht erfasst waren hierbei Fälle, in denen sich der Täter 
mit geringem eigenen Kraftaufwand erheblicher mechanischer 
Kräfte oder chemischer Wirkungen bedient (Bsp.: Verabreichung 
von K.O.-Tropfen).
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Gesetzliche Definition:
Im Sinne der §§ 113 I, 177 I Nr. 1, 240 I, 249 I, 253 I, 255 StGB 

Der sog. "vergeistigte Gewaltbegriff" 

Danach setzte Gewalt eine - nicht notweniger Weise erhebliche -
Kraftentfaltung voraus, die von der Person, gegen die sie unmittelbar 
oder auch nur mittelbar gerichtet wird, als ein nicht nur seelischer, 
sondern auch körperlicher Zwang empfunden wird. Als körperlich wird 
ein Zwang empfunden, wenn das Opfer ihm gar nicht, nur mit 
erheblicher Kraftenfaltung oder in unzumutbarer Weise begegnen kann. 

vgl. BGHSt 23, 46, 54 (sog. "Laepple-Entscheidung"); 23, 126, 
127 sowie OLG Köln NJW 1996, 472 m.w.N.
Problem: Hierdurch erfuhr der Gewaltbegriff eine unerträgliche 
Ausweitung, da auch Handlungen erfasst waren, die ihn 
gegenüber seinem natürlichen Sprachgebrauch geradezu ins 
Gegenteil verkehrten (Bsp.: friedlich und rein passiv durchgeführte 
Sitzblockaden, vgl. dazu näher unten).
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Gesetzliche Definition:
Im Sinne der §§ 113 I, 177 I Nr. 1, 240 I, 249 I, 253 I, 255 StGB 

Der sog. "traditionell-moderne Gewaltbegriff" 

Lang: Danach ist Gewalt jeder körperlich wirkende Zwang durch die Entfaltung 
von Kraft oder durch eine physische Einwirkung sonstiger Art, die nach ihrer 
Zielrichtung, Intensität und Wirkungsweise dazu bestimmt und geeignet ist, die 
Freiheit der Willensentschließung oder der Willensbetätigung eines anderen 
aufzuheben oder zu beeinträchtigen.
Mittel: Gewalt ist physische Einwirkung, die zu einem die Freiheit der 
Willensentschließung oder -betätigung beeinträchtigenden körperlich wirkenden 
Zwang führt.
Kurz: Gewalt ist der (zumindest auch) physisch vermittelte Zwang zur 
Überwindung eines geleisteten oder erwarteten Widerstandes. 

Beispiel: Nach dieser letzten Korrektur des Gewaltbegriffs durch das BVerfG (sog. "2. 
Sitzblockadenentscheidung": BVerfGE 92, 1, 16 ff.; in Abweichung zur "1. Sitzblockadenentscheidung": BVerfGE
73, 206 ff.) wird allein durch eine Sitzblockade auf einer Straße (zumindest) gegenüber dem ersten Fahrzeug 
also gerade noch keine Gewalt ausgeübt, da hierbei lediglich ein - rein tatsächlich überwindbares - psychisches 
Hindernis
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12. Münsteraner Konflikttagung,  Stadtweinhaus zu M ünster, 17.11.2011
N9: „Stärker ohne Gewalt“: Workshop zum Umgang mit gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen

Gesetzliche Definition:
Im Sinne der §§ 113 I, 177 I Nr. 1, 240 I, 249 I, 253 I, 255 StGB 

Quintessenz:

Der Begriff „Gewalt“ gehört zu den 
umstrittensten Begriffe.
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12. Münsteraner Konflikttagung,  Stadtweinhaus zu M ünster, 17.11.2011
N9: „Stärker ohne Gewalt“: Workshop zum Umgang mit gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen

Was ist ihr Gewaltbegriff,

was ist ihr praktisches (handhabbares) 
Verständnis von Gewalt im Schulalltag,

wie lautet ein möglicher gemeinsamer 
Konsens hier im Workshop?
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Quelle: 
http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Erziehung/Themen/Ge

walt/Gewaltpraevention/
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Übung:

Situationskarten

„Sich-Zuordnen“ durch Aufstehen:

0% 100%



© Michael Geringhoff, Jugendinformations- und –bildungszentrum (Jib), www.stadt-muenster.de/jib 

16

12. Münsteraner Konflikttagung,  Stadtweinhaus zu M ünster, 17.11.2011
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Übung:

Situationskarten

Gehen Sie auf (eher unbekannte) 
Kolleginnen oder Kollegen zu und 

diskutieren sie kontroverse Meinungen, 
fragen Sie nach!
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Übung:

Situationskarten

- Gab es einen Konsens?
- Neue Erkenntnisse?
- Geänderte Meinungen?
- Haben Sie miteinander gesprochen,

diskutiert oder hatten sie sogar einen 
(innerlichen) Konflikt?
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Was ist Gewalt?
Eigenschaften von 

KEINE Gewalt :
- Lachen

- freiwillig

- entspannen

- Sicherheit

- wohlfühlen

- überzeugen

- Gegenseitige Achtung

- verständnisvoll

-…

-…

-…

Eigenschaften 
von Gewalt :

- wütend

- handgreiflich

- verletzen

- Rechte Dritter missachten

- erzwingend

- angstauslösend

- belastend

- einschüchternd

- zerstört

- rebellisch

- bedrohlich

Übung (Mini-Konferenz) Vierer-Gruppe
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Übung:

Karte 1:

Karte 2:

Karte 3:

Karte 4:

Der Direktor einer Firma, 
die ihren Giftmüll in 
Entwicklungsländer 
schickt.

Ein Mädchen, welches 5€
aus der Klassenkasse 
stiehlt.

Ein Vater, der dem Kind 
wegen schlechten 
Benehmens einen Klaps 
gibt.

Ein Polizist, der dir 20€
abnimmt.

Eigenschaften 
von Gewalt :

- wütend

- handgreiflich

- verletzen

- Rechte Dritter mißachten

- erzwingend

- angstauslösend

- belastend

- einschüchternd

- zerstört

- rebellisch

- bedrohlich

Eigenschaften von 
KEINE Gewalt :

- Lachen

- freiwillig

- entspannen

- Sicherheit

- wohlfühlen

- überzeugen

- Gegenseitige Achtung

- verständnisvoll

-…

-…
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Definition Gewalt:

Gewalt verletzt und schädigt.

Gewalt liegt immer dann vor, wenn Menschen oder deren Umwelt gezielt oder 
fahrlässig, physisch (körperlich) oder psychisch (seelisch) verletzt oder geschädigt 
werden. 

Gewalt ist immer an Macht geknüpft. Dazu gehört auch der Bereich der strukturellen 
Gewalt, also Ordnungssysteme und ökonomische Prinzipien (z.B. Arbeitslosigkeit, 
ungerechte Gesetze, Obdachlosigkeit, Armut, Isolation usw.), die materielle, 
kulturelle, soziale und ideelle menschliche Entwicklungen beeinträchtigen oder 
verhindern. 

Verletzungen (in der Regel von Lebewesen) und Schädigungen (in der Regel von 
Sachen) haben dabei einen prozesshaften Charakter, der bis zur Tötung (von 
Lebewesen) und der Zerstörung (von Sachen) führen kann.
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Gewalt in
Abgrenzung zu Aggression
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Es ist nicht die Gewalt, die den Konflikt 
auslöst... 

…es sind die Konflikte, die Gewalt 
auslösen!

Exkurs:
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Gespräch

Diskussion

Konflikt
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Gedacht ist nicht gesagt.

Gesagt ist nicht gehört.

Gehört ist nicht Verstanden.

Man sieht nicht was man sieht,

Verstanden ist nicht einverstanden.

man sieht was man weiss.

Verstanden?
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Faszinierende Aspekte von Gewalt (1/3)

Gewalt schafft Eindeutigkeit in unklaren, unübersichtlichen 
Situationen. 

Gewalt schafft Klarheit in einer komplizierten undurchsichtigen 
Welt/Situation.

Sie ist eine zumindest augenblicklich wirkende (Selbst-) 
Demonstration der Überwindung von Ohn(e)-Macht.

Gewalt garantiert Fremdwahrnehmung, die mit anderen Mitteln 
vermutlich nicht mehr herstellbar war, garantiert eingehende 
Medienberichterstattung.
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…sie schafft zumindest kurzfristig partielle Solidarität bzw. erweist 
sich als klar erkennbarer Prüfstein für Solidarität.

Sie erweist sich aufgrund von Sozialisationserfahrungen als ein 
erfolgreiches Handlungsmodell.

Gewalt erreicht als körperliche Auseinandersetzung und Bedrohung 
einen in der Spannung geradezu rauschartigen Zustand
(Tunnelblick). 

Es ist ein In-der-Situation-Aufgehen. Die Zukunft verschwindet in 
intensivst erlebter Gegenwart. 

Körper und Geist werden in vollster Aktivität und Handlungseinheit
erfahren.                                          

2/3
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Stuhlpyramide
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Übungen auf dem Weg zur Gewaltdefinition

Elefanten-
übung
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Weitergehende „faszinierende“ Aspekte von Gewalt (3/3):

Gewalt…

… zur Durchsetzung von Interessen und zur Zielerreichung

… schafft Fakten u. Ausgangssituationen für spätere Verhandlungen

… kann (kurzfristig) eigene Privilegien/Vorteile absichern

… (scheinbare) Effektivität von Gewalt muss nicht begründet werden

… wirkt auch nach innen und kann potentielle Kritiker einschüchtern

… wirkt bei Tätern oft als emotional erregend und stimulierend 

… wird oft als Männlichkeitsbeweis gesehen
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Stuhlpyramide


